
GymnasiumThusneldastr.  JgSt.10 + Q1/Q2



Ø Freitag, 20. Oktober 2023, 20 Uhr
Theater Der Keller
Büchner.
Die Weltgeschichte meint es nicht 
persönlich mit dir.
Er gründete eine „Gesellschaft der Menschenrechte“,
wurde wegen „staatsverrätherischen Handlungen“
steckbrieflich gesucht, musste fliehen und um Asyl
ersuchen. Er betrieb Hirnforschung, war Sozial-
revolutionär, Aktivist und ein Schriftsteller, der die
Theaterliteratur um unerhört neue Formen 
bereicherte.
Er war ein leidenschaftlicher, hochbegabter 
Künstler, der an die Republik als beste aller 
möglichen Grundformen des Zusammenlebens
glaubte. Und der zugleich mit dem kalten Blick des
Analytikers Machtstrukturen literarisch sezierte und
den freien Willen des Menschen zur Disposition
stellte. Georg Büchner wurde nur 24 Jahre alt.
Er sagte: „Man muss die Menschheit lieben [...]. 
Ich verlange in Allem – Leben, Möglichkeit des 
Daseins [...].“

Ø Termin wird rechzeitig bekannt gegeben!
Theater im Bauturm
Moby Dick
Sehr nasses Schauspiel 
nach dem Roman von Herman Melville 
"Moby Dick" ist ein Jahrhundertepos - daran zweifelt
wohl kaum jemand. So sicher thront der 800-Seiten-
Wälzer im Pantheon der Literaturgeschichte, dass
man allerdings zuweilen vergisst, sich darüber zu
wundern, wie ein derart monothematischer Text 
eigentlich dorthin gelangen konnte. Genau wie sein
Protagonist Kapitän Ahab nämlich kennt der Roman
nur ein Thema - und zwar ein durchaus abseitiges:
den Walfang. 
Es ist Melvilles großes Kunststück, aus einem derart

speziellen Gegenstand eine Weltmetapher zu 
gestalten, geht es in seinem Text doch um nichts Ge-
ringeres als um die ewige Suche als Antrieb und
letztlichen Sinn der menschlichen Existenz. 
Aber wird der ganze Ozean auf eine so kleine Bühne
wie diejenige des Bauturms passen?     

Ø Donnerstag, 12. Mai 2024, 19:30 Uhr 
Schauspiel Köln im Depot
Die verlorene Ehre der Katharina Blum
Schauspiel nach der Erzählung von Heinrich Böll
1974: Eine junge Frau verlässt ihre Wohnung, um zu
einem privaten Tanzvergnügen zu gehen. Vier Tage
später stellt sie sich der Polizei und gibt an, 
einen Journalisten erschossen zu haben. Reue 
empfindet sie nicht. Was ist Katharina Blum in den
vergangenen vier Tagen widerfahren? Was hat zu
dieser dramatischen Entwicklung geführt?
In Form von Protokollen, Berichten und Zeugen-
aussagen rekonstruiert Heinrich Böll in seiner 
berühmt gewordenen Erzählung die beispielhafte
Geschichte einer Eskalation von Gewalt. 
Katharina Blum gerät in den Fokus der Boulevard-
presse, weil sie sich impulsiv in einen gesuchten 
Terror-Verdächtigen verliebt und ihm zur Flucht 
verhilft. Schutzlos sieht sie sich einer Kampagne 
ausgesetzt, die vor nichts Halt macht und alternative
Fakten als allgemein gültige Tatsachen verkauft.
Mit DIE VERLORENE EHRE DER KATHARINA BLUM
zeichnet Heinrich Böll das Bild einer zutiefst patriar-
chalen Gesellschaft, in der Populismus und Sexismus
destruktiv zusammenwirken.
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Der Besuch der Vorstellungen findet in der Regel gemeinsam abends während der Woche statt. 
Die Termine werden rechtzeitig mit Herrn Sudmann je nach Spielplanung des jeweiligen Theaters abgestimmt und bekannt gegeben. 
Spielplanänderungen müssen wir uns leider in allen Abos vorbehalten. In den Preisen sind ein Vewaltungsbeitrag, die Theaterkarten, Porto und VRS-Gebühren 
(bei Karten der Städtischen Bühnen und der Philharmonie) enthalten.

Ø Bitte die Anmeldung vollständig und leserlich ausgefüllt
bei Eurer Deutschlehrerin bzw. Eurem Deutschlehrer 
oder bei Herrn Sudmann persönlich 
bis spätestens 01.09.2023 abgeben.
(entfällt bei Anmeldung per QR-Code)

Ø Termine oder Änderungen für jede Veranstaltung bitte dem 
Aushang am Schwarzen Brett oder der Homepage entnehmen.

Ø Das TICKET4U kostet EUR 29,00 / EUR 71,00*
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung.

* Preis für teilnehmende bzw. 
begleitende Erwachsene..
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